
 
Caterina von Siena: 

HINGABE  DER  SEELE 
 

 
Ewiger Gott und guter Meister, 

du hast das Gefäß deiner Kreatur 
aus dem Schlamm der Erde geschaffen und geformt. 

O zärtlichste Liebe, du hast aus dem so wertlosen Stoff 
dieses Gefäß geformt 

und einen so großen und kostbaren Schatz 
diesem Gefäß eingegossen: 

Die Seele, die dein Bild trägt, ewiger Gott. 
Dir, ewiger Vater, weihe ich armes Geschöpf aufs Neue 

mein Leben für deine süße Braut, die Kirche. 
 

Sollte es deiner Barmherzigkeit und Güte gefallen, 
mich aus dem Gefäß meines Leibes herauszureißen 
und mich nicht mehr dahin zurückkehren zu lassen,  

dann lass die geliebten Söhne nicht als Waisen zurück, 
sondern suche sie heim mit deiner Gnade und schenke ihnen 

im Tod das Leben in deinem vollkommenen Licht. 
Binde sie aneinander mit dem süßen Band der Liebe, 

damit sie wie in Verzückung in dieser süßen Braut verbleiben. 
Auch bitte ich dich, ewiger Vater, 

dass keiner von ihnen meinen Händen entrissen werden möge. 
 

Ich habe gesündigt, Herr, erbarme dich meiner! 
Ich weihe dir meine geliebtesten Söhne und vertraue sie dir an, 

denn sie sind meine Seele. 
Und wenn es deiner Güte gefällt, 

dass ich noch in diesem Gefäß zurückbleibe, dann mögest du,  
der größte Arzt, 

dich darum kümmern und für dieses Gefäß Sorge tragen, 
denn es ist ringsum voller Risse. 

Gib uns, ewiger Vater, gib uns deinen süßen Segen. 
Amen. 
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